
When our time is coming.

When our time is coming.
RuffyxNami [ Between the Lines.]

Von Dorobo__Neko

Kapitel 3: Two years later - Regrouping.

Sooo.
Gomen für den Zeitsprung aber den hatte ich so oder so geplant. Ich bin froh das ich
ihn erst hier einbringen muss *seufz* - meine bisherigen Kapitel brauchen so
unglaublich lange zum veröffentlichen ^^' sniff sniff.
Okay genug herumgeheult,..!

Anmerkungen:
*Wie ihr sicher schon gemerkt habt halte ich mich nicht all zu sehr an den
Storyleitfaden, wundert euch also bitte nicht über Abweichungen. Ich hoffe ihr könnt
mir verzeihen v__v...

*Um die Frage von JustNamix3 zu beantworten: Ich hab mich auch erstmal gefragt ob,
ich Nami nicht gleich in seiner Nähe umherwandern lassen. Aber ich bin dann doch
zum Entschluss gekommen, das es doch irgendwie komplett öde rüberkommt, wenn
die zwei sich von 0 auf 100 ineinander verknallen, und das gleich zu Anfang. Ich
empfinde die beiden als so ein extrem süßes Päärchen (nyah~~ *-*) das ich nicht
erlauben kann das die Story zu easy wird. Sie haben eine besondere Geschichte
verdient <3 Ich schätze das ist auch einer der Gründe, weshalb ich jetzt schonmal
anmerken kann: Die Story wird mit 20 Kapiteln wahrscheinlich nicht abgeschlossen
sein. Shishishi~

Vielen Dank für die lieben Kommis! Dank euch habe ich noch mehr Ansporn, dieser
Story den nötigen Charme zu verleihen :)
Ich hoffe das mir, das gelingen wird...

Viel Spaß beim nächsten Kapitel!

P.S.:
Mir ist soeben aufgefallen das man Reling, weder Reeling noch Rehling schreibt.
*drop*

x~x~x~x~x~x~x~x~x~x
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Die See war stürmig und die Wellen stiegen bedrohlich in den Himmel empor. Das
Rollen des Donners und das darauffolgende Blitzen untermalte die Umgebung mit
ihrer Macht. Der Kahn mit den schwarzen Segeln jedoch hielt jedem Wetter stand und
ließ seinen Captain nicht im Stich. Dieser stand, eingehüllt in ein schwarzes Cape, am
Bug des Schiffes, welches nach langer Zeit endlich den vereinbarten Treffpunkt der
Strohhüte ansteuerte: Unicon. Sein Gesicht war starr und voll Ernsthaftigkeit. Die
Arme hatte er zu einem Kreuz vor seiner Brust verschränkt. Bald würde er seine Crew
wieder sehen. Bald waren sie wieder vereint.
Vor Ruffys innerem Auge, zogen die Bilder der vergangenen 2 Jahre vorbei. Das
Sabaody Archipel, Ace, Jimbei, Rayleigh... Er hatte so hart trainiert um alle Formen des
Haki zu erlernen, solange bis Rayleigh ihm endlich seinen Hut wiedergegeben hatte.
Den Hut von Shanks,... und den Hut von Gol D. Roger.
Er hatte soviel Bürden zu tragen. Bürden die viele Menschen in den Wahnsinn
getrieben hätten. Doch Ruffy war sich sicher, das dies der richtige Weg war. Es konnte
keinen einfachen Weg geben, schließlich wollte er König der Piraten werden. Er hatte
einen Haufen Menschen hinter sich, für die er dieses Ziel erreichen wollte. Er grinste.

Das Wetter hatte sich kein bisschen verändert als Ruffy seinen Kahn im Hafen der
Insel Unicon anlegte. Behutsam warf er sich seinen lumpigen Seesack über die
Schulter und marschierte durch den strömende Regen in Richtung Innenstadt.
Dem Wetter entsprechend war nicht viel auf den Straßen los. Hier und da sah man
einen Bewohner durch den Regen laufen um irgendwo einen Unterschlupf zu finden.
Die Hauptgeräuschquelle kam jedoch aus den unzähligen Pubs und Kneipen, die an
sollchen Regentagen natürlich immer komplett befüllt waren. Dem Captain stieg eine
Mischung von Rum und Rauch in die Nase als er an einer Kneipe vorbeiging, neben der
ein etwas finster dreinblickender Mann sein Glas leerte und ihn dabei Misstrauisch
beäugte. Doch der Strohhut hatte Augen für etwas ganz anderes. Er bog links in eine
kleine Seitengasse ein, in der es modrig und nach Schimmel roch. Am Ende der Gasse
erblickte er einen kleinen Lichtschimmer, eine versteckte Bar die in einer Sackgasse
nicht vielen Menschen aufgefallen wäre. Er blieb vor der Holztür des Hauses stehen.
Bevor er die Tür aufstieß hielt er noch einmal kurz Inne und atmete tief durch. Das
Herz schlug ihm bis zum Hals.

//Freunde...//

Mit einem kräftigen Tritt öffnete er die Tür und betrat grinsend die kleine Schenke.
Sogleich wurde er unter etwas kleinem Weichen und einem langnasigen Typen
begraben.
"RUUUUFFFFYYYYYYYYYYYYY~~~", heulten beide gleichzeitig im Chor und schlangen
sich um Ruffys Hals, seine Beine und allem, was ihn zusätzlich Bewegungsunfähig
machen konnte. Doch dieser störte sich nicht daran und lachte Laut und herzlich.
"Chopper! Lysop!", rief er fröhlich und rappelte sich unter ihnen langsam wieder auf.
"Chopper, diese Mütze ist ja richtig Cool!"
"Findest du?!", antwortete dieser geschmeichelt und tänzelte ein wenig.
"Ruffy schau her! Ich bin auch stärker geworden!"
"Deine Nase ist ein Stück gewachsen Lysop.", kicherte Ruffy, was Lysop dazu
veranlasste ein weinerliches Gesicht zu ziehen.
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"Du bist so... kalt... Ruffy...", wimmerte er und sank auf theatralisch auf dem Boden
zusammen.
"Oi Ruffy!"
Eine dunkle Stimme durchschnitt den Raum und ließ alle aufhorchen. An die Bar
gelehnt stand Lorenor Zorro, der seinem Captain zunickte und lächelte.
"Es scheint mir, das du um einiges stärker geworden bist.", sagte er ruhig und
betrachtete die doch um einiges erwachsenere Statur seines Captains. Die Aura die
von ihm ausging, war deutlich stärker als die des Ruffys, den er vor 2 Jahren gekannt
hatte.
"Zorro!", rief Ruffy und machte einen Satz auf den Grünhaarigen zu der nun eine
Narbe über dem linken Auge besaß.
"Ich muss noch stärker werden. Aber wie ich sehe war dein Training auch nicht das
einfachste."
"Um der beste zu werden, sollte man sich nichts zu einfach machen Captain.", sagte
Zorro grinsend und ließ eines seiner 3 Katana in ihre Scheide einschnappen, welches
ein schneidendes, metallisches Geräusch erzeugte.
"Redet der Schwertfisch wieder dummes Zeug, oder habe ich mich da verhört?",
erklang eine weitere Stimme hinter Ruffy. Es war Sanji, der lässig gegen die Treppe
gelehnt stand und sich eine Zigarette anzündete.
"Jetzt kommt der Blondschopf wieder mit seinen weisen Sprüchen.", grummelte
Zorro nur verächtlich und leerte mit einem Zug seinen Bierkrug.
"Wie man hört, spricht da nur der Pure Neid über etwas, das du nicht besitzt! Und
zwar Klasse!"
"Ich zeig dir gleich Klasse, du Kochmütze!"
Ruffy lachte laut auf als er die gewohnten Streitereien seiner Nakama zum ersten Mal
nach langer Zeit wieder hören konnte. Er lachte aus vollem Herzen und fühlte sich
wieder an einem Ort, wo er hingehörte. Dabei bemerkte er gar nicht wirklich die
Blicke, die man ihm in Wirklichkeit zuwarf.
"Ruffy-Aniki!!", ertönte eine weitere Stimme die aus dem Hinterzimmer der Bar kam.
Kurze Zeit später erschien eine noch massivere Form von Franky, als Ruffy es in
Erinnerung hatte.
"FRANKY! DU BIST SO...COOOOOL!!", brüllte Ruffy und sprang mit begeistertem
Gesichtsausdruck auf den Cyborg zu. Franky lachte, angespornt über Ruffys Reaktion.
"Wie du siehst habe ich noch einige Details hinzugefügt. Und sie sind einfach:
Súper!-Mecha.", rief Franky tänzelnd und schlug seine Arme über sich in der Luft
zusammen.
"ER HAT MECHA GESAGT!", brüllten Chopper und Lysop wie aus einem Mund und
kullerten auf Franky zu, der weiterhin damit beschäftigt war seinem Captain die
neuerworbenen Features zu zeigen.
Die Tür zur Schenke ging in diesem Moment ein weiteres mal auf und die Köpfe
wandten sich um. Eine zierliche Gestalt, mit langem rotem Cape war eingetreten und
Ruffys Kopf schnellte bei ihrem Anblick noch einmal in die Höhe.

//Nami....//

Doch als die Gestalt das Cape von ihren Schultern gleiten ließ und eine
schwarzhaarige Schönheit darunter erschien, seufzte Ruffy kurz und still für sich ohne
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das es jemand mitbekommen hatte.
"Oi, Ruffy. Schön dich wohlauf zu sehen.", bedachte sie den Strohhut mit einem
sanften lächeln und hängte dabei ihr Cape an der Garderobe auf.
"Das Wetter will sich einfach nicht beruhigen. Die Sunny wartet jedoch schon auf
Reiseantritt.", bemerkte sie Augenzwinkernd und ließ sich neben Zorro an der Bar
nieder. Ruffy grinste sie fröhlich an und wollte gerade Anstalten machen ihr etwas zu
sagen, als sich ein riesiges Fangnetz um seinen Körper wickelte und ihn mit einem
lauten Knall gegen die nächste Wand beförderte.
"Franky!!", brüllten Chopper und Lysop begeistert und schwebten verliebt hinter dem
Cyborg her, der nun anfing den Strohhut aus dem Netz zu wickeln. Dieser richtete
seinen Oberkörper starr auf und sah Finster auf seine Knie.
"Ruffy?...", murmelte Lysop als er die veränderte Miene des Captains erkannte.
"Franky....", grummelte Ruffy mit tiefer Stimme.
Der Angesprochene zuckte für einen kurzen Moment schuldbewusst zusammen und
sah zu Ruffy hinunter.
"J-...Ja?"

...

"ICH WILL GLEICH NOCHMAL!!", brüllte der schwarzhaarige mit erhobenen Fäusten
und verliebt glänzenden Augen.
Die gesamte Crew lachte lautstark über den begeisterten Captain und waren dankbar,
wieder an seiner Seite stehen zu dürfen.
"Er hat sich Charakterlich kein bisschen verändert, findest du nicht?", murmelte Robin
dem Schwertkämpfer zu während sie beide den vieren beim austesten zusahen.
"Seine Hauptcharaktereigenschaften sind wie gewohnt da, doch wenn du genau
hinsiehst...", fing Zorro an und grinste verwegen. "...dieser Kerl ist noch verbissener als
er es früher mal war. Sein Kampfgeist und sein Ehre stehen auf dem Spiel und er ist
sich seiner Situation vollstens Bewusst."
"Du hast Recht.", fing Sanji an, der sich zu den beiden gesellt hatte und Robin eine
Tasse Tee reichte. "Er ist auf irgendeine Art und Weise erwachsen geworden. Findet
ihr nicht auch?"
Robin und Zorro nickten leicht.
"Irgendwie, aber auch nicht richtig.", bemerkte Robin lächelnd worauf Sanji ein wenig
lachen musste. Zorro nippte wieder an seinem Bier und lächelte still für sich.

Ein weiteres mal wurde die Tür aufgeschlagen.
Ruffys Herz blieb für eine Sekunde stehen.

"Entschuldigt die Verspätung, Leute. Das war wahrscheinlich die schlimmste
Überfahrt seit beginn der Schiffahrt.", nörgelte eine leicht durchweichte Nami, die
ihren Mantel so schnell es ging von ihren Armen streifte und ihn angewiedert ansah.
"Alles nass."
"NAMI!!!!!!!!!!!"
So wie es auch Ruffy wiederfuhr, wurde Nami von Chopper und Lysop unter sich
begraben. Sie konnte sich kein Stück mehr bewegen, umgriff jedoch die anderen
genauso und drückte sie gegen sich als hätten sie sich 20 Jahre nicht mehr gesehen.
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"Leuteeeeee~~!", quietschte sie leicht.
"Naaaaami-Swaaaaaaaan!"
Sanji riss Nami vom Boden in die Luft, sodass Lysop und Chopper unsanft weggefegt
wurden. Kurze Zeit später fand sie sich auf dessen Armen getragen wieder. Mit
stolzem und enthusiastischen Blick, hielt er sie vor sich.
"Und jetzt, da Nami-Schatz endlich wieder in meiner Nähe ist, wird dieses Abenteuer
keine schweren Folgen mehr für sie haben!", brüllte er.
"Ja Sanji, ich hab dich auch vermisst.", lächelte sie peinlich berührt und schaffte es
kurz darauf aus seinen Armen zu hüpfen.
"Lasst die Arme doch mal ankommen, ihr bringt sie noch um.", maulte Zorro
dazwischen und zog Nami im selben Moment zwischen sich und Robin in Sicherheit.
Der Koch machte einen wütenden Schritt auf den Grünschopf zu und ballte die
Fäuste.
"Als ob du eine Ahnung hast was Nami-Schatz braucht, du Hackbraten!"
"Ich bin wenigstens in der Lage zu erkennen das sie von eurem Gezerre irgendwann
einmal in der Mitte durchreißt, Qualmgesicht.", sagte Zorro gelassen und grinste
kampflustig.
"Hey Nami.", durchbrach Ruffys Stimme die Streitereien und lenkten Namis Blicke zu
ihrem Captain, der einen Meter weit von ihr entfernt stand und sie anlächelte.
Ihre Augen weiteten sich für einen Moment als sie sah wie sehr er sich verändert
hatte. Sie wusste nicht genau was es war, das ihn so Erwachsen erscheinen ließ. Aber
der Kopflose Junge den sie kennengelernt hatte, war anscheinend nicht mehr ganz so
kopflos wie sie ihn Erinnerung hatte. Und dann, der...

//...nein.//

Sie versuchte einfach nicht daran zu denken und lächelte schließlich über beide
Wangen.
"Schön dich zu sehen Ruffy.", sagte sie leise.
Dieser grinste und zog seinen Strohhut in die Stirn, ehe er sich weiter mit Franky's
neuen Raketen-Sprengköpfen auseinander setzte. Nami's Blick ruhte jedoch weiterhin
ein wenig auf dem Strohhut den Ruffy auf seinem Kopf trug.

~ Ein Strohhut, getragen von einer Windböe. ~

Still für sich zwirbelte sie eine Strähne zwischen ihren Fingern.
"Ich frage mich langsam wo Brook bleibt?", sagte Sanji und starrte zur Tür. Er kraulte
sich seinen Bart.
Robin machte ein erschrockenes Gesicht als wäre ihr gerade etwas bewusst
geworden.
"Das habe ich total vergessen.", sagte sie ein wenig überrascht von sich selber, da es
eigentlich nie einen Fall gab, in dem sie etwas Wichtiges vergessen hatte.
"Brook ist schon auf der Sunny. Er hat gemeint, wenigstens einer sollte ein Auge auf
das Schiff werfen.", sagte sie jetzt ein wenig beschämt und lächelte.
"Achso ist das.", meldete sich Lysop. "Ich hatte schon angenommen das ihm sein
Leben als Star wichtiger geworden ist."
Die Strohhüte lachten. Ruffy machte einen Schritt in die Mitte des Raumes und die
Blicke trafen sein grinsendes Gesicht.
"Na dann lassen wir ihn doch nicht länger auf uns warten! Wir werden heute noch ein
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wenig feiern!"
Die Strohhüte versammelten sich um ihren Captain und stießen ihre Fäuste in die Luft.
"Aye Captain!"
Ruffys Herz schlug höher.

 //Freunde...// 

Nami starrte auf den Rücken, der vor ihr auf dem Weg zu seinem Schiff war. Er trug ihr
schwarzes Cape um sich vor dem Regen zu schützen. Wusste er überhaupt das es ihr
gehörte? Konnte er sich überhaupt an irgendetwas erinnern? Dies waren die einzigen
Fragen die sie sich stellte. Mehr wollte sie nicht wissen. Wenn er sich nicht erinnern
konnte, würde es ihr Recht sein. Sie wusste selber nicht wirklich wieso sie ihm damals
gefolgt war. Lag es vielleicht daran, das sie nicht Mitansehen konnte wie er litt? Sie
konnte sich nichtmal ihre eigenen Fragen beantworten. Deshalb war es für sie auch
Pflicht, diesen Vorfall schlichtweg zu vergessen.

An der Sunny angekommen, winkte ihnen schon ein vor Freude weinendes Skelett von
der Rehling zu und tänzelte schließlich mit seiner Gitarre auf ihr herum.
"Heute ist wirklich ein Glückstag!
Ich habe Menschen getroffen!!!...", begann er zu Surren und stieß einen lockeren Riff
aus den Saiten des Instruments.
"Minnaaaaa!-Yohohohoho!", rief er unter Tränen als seine Crew endlich zu ihm an Bord
geklettert waren.
Das Begrüßungs-Ritual begann schließlich von neuem. Lysop, Chopper und Ruffy
waren unglaublich von Brooks neuen Spielkünsten beeindruckt. Brook war von Franky
beeindruckt, alle waren voneinander beeindruckt, bis auf einmal die laute Stimme des
Schwertkämpfers die Luft anschnitt.
"Hey Leute! Habe ich mich da vorhin verhört oder hieß es wir wollten jetzt ein wenig
Feiern?!"
Robin lachte.
"Begeisterungsfähig wie eh und je.", murmelte sie und brachte Nami zum Grinsen.
"Kindsköpfe.", fügte sie hinzu und lehnte sich an die Rehling.
"Ich finde es in Ordnung, schließlich haben sie sich lange nicht mehr gesehen."
"Trotz alledem sollten wir uns jetzt erstmal etwas zu trinken besorgen, ich hoffe die
Vorratskammer gibt was her.", grummelte Zorro und marschierte weiterhin
grummelnd unter Deck, um sich etwas alkoholisches abzugreifen.
"Sollte kein Problem darstellen, die Vorratskammer ist überfüllt.", merkte die
Archäologin kurz an und verdiente sich somit die Blicke von 3 hungrigen Wölfen die
ihr lüsternd entgegen starrten.
"Aufgefüllt?"
"Ich hab Hunger!!"
"Oi! Ruffy warte! Lass mir auch noch etwas übrig!", brüllte Chopper und lief dem
Knäuel aus Staub und Geschrei hinterher, das kurz darauf unter Deck verschwand.
Ab und an erinnerte ein Krachen von Unterdeck an ihre Anwesenheit.
"Kein Problem!", sagte Nami grinsend zu der schwarzhaarigen und nahm von Sanji
einen Cocktail entgegen. Robin tat es ihr gleich.
~ "Ich hoffe er schmeckt euch Mädels~~ ♥ ♥ ♥!" ~
"Ich habe lange meditiert, um den Stress der nächsten Jahre einfach an mir
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vorbeiziehen zu lassen. Kann ich nur empfehlen.", sagte sie zwinkernd und stieß mit
Robin an. Diese lachte und hielt sich dabei die Hand vor den Mund.
"Ich werde es mir merken, Danke. Auf eine gloreiche Zeit, Nami-San."
Beide grinsten und tranken auf die Strohhut-Bande.
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